
 

Verteilung von Unterrichtsthemen nach Inhaltsfeldern auf die Jahrgänge 
5 – 10 Gymnasium + Bildungsstandards/Kompetenzen  

Fach: PoWi 
2/3 der Unterrichtszeit ist fest verplant, 1/3 ist für Aktuelles (z.B. aktueller Wochenbericht….)  etc. reserviert 

Überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum überfachliche Kompetenzen 

Jahrgang Demokratie Wirtschaft 
Recht und Recht-

sprechung 
Individuum und 

Gesellschaft 
Gesellschaft und 

Natur 

Internationale Be-
ziehungen und Glo-

balisierung 

Stich-wör-
ter gem. 

KC 

Grundrechts-bin-
dung, 
Verfassung, 
Rechtsstaatlich-
keit, Grundrechte, 
Gewaltenteilung, 
Ebenen der Ver-
waltung, Volks-
souveränität, Plu-
ralismus, Parteien-
demokratie, Föde-
ralismus, Medien, 
Sozialstaatlichkeit, 
europäische In-
tegration, demo-
kratiefeindliche 
Verhaltensweisen, 
politische Ent-
scheidungen 
 
 

Soziale Marktwirtschaft, in-
ternationale Verflechtun-
gen, Funktionsprinzipien, in-
dividuelle Gestaltungsmög-
lichkeiten, organisierte Inte-
ressenswahrnehmungen,  
Rahmenbedingungen im eu-
ropäischen und internatio-
nalen Kontext 

Rechtssystem, 
rechtliche Struk-
turen, Menschen-
rechte, Recht als 
Schutz- und Ord-
nungs-funktion, 
internationale Be-
züge, soziale und 
ökologische Stan-
dards 

Sozialisation, Indivi-
duation, Enkultura-
tion, Sozialstruktur, 
Gender-problema-
tik, interkulturelle 
Differenz, Grenzen 
der Freiheit, indivi-
duelle Gestaltung 
und gesellschaftli-
che Erwartungen 

Ökonomie und 
Ökologie, Nachhal-
tigkeit, Generatio-
nenverantwor-
tung, Partizipa-
tions-prinzip, ge-
meinsame Verant-
wortung, Indust-
rie- und Entwick-
lungsländer 

Politische und ökolo-
gische Verflechtung, 
globale Abhängigkei-
ten, internationale 
Arbeitsteilung, inter-
nationale Koopera-
tion, europäischer 
Einigungsprozess, 
ökonomische-, kul-
turelle-, politische 
Konflikte, Migration 

 
 
  



Jahrgang 6  
1 U-stunde (60 Min) 

Gymnasium 
I: Demokratie II: Wirtschaft 

III: Recht und Recht-
sprechung 

IV: Individuum und 
Gesellschaft 

V: Gesellschaft und 
Natur 

VI: Internationale 
Beziehungen und 

Globalisierung 
Verbindliche 
Inhalte  
(mit zentralen 
Stichworten) 
 

 
 
 
 
 
 
 

- Merkmale einer de-
mokratischen Wahl 
am Beispiel der Klas-
sensprecher/-inwahl  
- Mitbestimmung auf 
Schulebene am Bei-
spiel der SV  
-Demokratie in der 
Gemeinde: Kommu-
nale Selbstverwaltung 
-verbindlicher Unter-
richtsgang Rathaus; al-
ternativ: Gespräch mit 
Bürgermeister 

- Wirtschaften mit 
dem Taschengeld und 
im privaten Haushalt 
- Bedarf und Bedürf-
nisse  
- Teilaspekt I: Finan-
zen der Gemeinde 

- Regeln an der Schule 
am Beispiel der Schul-
ordnung;  
-Teilaspekt IV: rechtli-
che Grundlagen der 
Familie 

- Meine Klasse und 
ich: Konflikte lösen  
- Familie als Beispiel 
des Zusammen-le-
bens: Lebens-formen 
und Familienbilder 
- Rollen in der Familie 
- Medien und Freizeit-
gestaltung (Compu-
ter/ Internet/ Daten-
schutz/ Spiele/ Sucht) 

  

Fakultative  
Inhalte 
 
 

- Politisches Engage-
ment in der Gemeinde 
(ausgewählte Bei-
spiele) 
- Kommunalwahlen 

 - SWS-Regeln  - Umweltbewusstsein 
im Klassenzimmer 
(Müllproblematik) 
- Nachhaltigkeit in der 
Gemeinde 

 

Zuordnung zu  
Bildungsstan-
dards 

       

Zentrale fachliche Kompetenzen für diesen Jahrgang;  überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum 
Analyse- 
kompetenz 

A1, A3, A4, (A7)  A1 A1, A3, A4 A1, A3  

Methoden-
kompetenz 

M1, M2  M1, M2 M1, M2, M4 M1, M2  

Handlungs-
kompetenz 

H2, H3   H3, H6 (H11)  

Urteils- 
kompetenz 

U7   U6, U7 (U4)  

Die überfachlichen Kompetenzen wie die Lesekompetenz, die soziale Kompetenz und die sprachliche Bildung sind ebenfalls in 
allen Bausteinen zu integrieren. 

  



Jahrgang 7 
1 U-stunde (60 Min) 

Gymnasium 
I: Demokratie II: Wirtschaft 

III: Recht und Recht-
sprechung 

IV: Individuum und 
Gesellschaft 

V: Gesellschaft und 
Natur 

VI: Internationale 
Beziehungen und 

Globalisierung 
Verbindliche 
Inhalte  
(mit zentralen 
Stichworten) 
 

 
 
 
 
 
 
 

- Politische Aufgaben-
verteilung am Beispiel 
der Gliederung in 
Kommune, Kreis, Land 

- Wirtschaften mit 
dem Taschengeld und 
im privaten Haushalt 
- Bedarf und Bedürf-
nisse  
- Jugendliche als Kon-
sumenten: Rolle der 
Verbraucher 
- Werbung und Kauf-
verhalten 
 

- Rechte und Pflichten 
von Jugendlichen  
- Gerichtswesen und 
Rechtsstaatlichkeit 
-Geschäfts-/Prozess-
fähigkeit 
- Straf- und Zivilrecht 
- Folgen strafbarer 
Handlungen 
- Jugendkriminalität 
-verbindlicher Unter-
richtsgang Gericht 

 - Ökologisches Kauf- 
und Verbraucher-ver-
halten: Plastikverpa-
ckungen, Recycling, 
Plastik in den Meeren, 
Einwegflaschen, Kon-
sum von Fleisch und 
Auswirkungen auf die 
Umwelt, Nachhaltig-
keit 

 

Fakultative  
Inhalte 
 
 

- Landtagswahlen  - Kinderrechte    

Zuordnung zu  
Bildungsstan-
dards 

      

Zentrale fachliche Kompetenzen für diesen Jahrgang;  überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum 
Analyse- 
kompetenz 

A1, A6 A3, A8, A10 A3 A5, A7  A10 

Methoden-
kompetenz 

 M1, M2   M5  

Handlungs-
kompetenz 

 H3, (H11)   H8, H11 H8 

Urteils- 
kompetenz 

U1, U2 U8, U10 U3 U3 U12  

Die überfachlichen Kompetenzen wie die Lesekompetenz, die soziale Kompetenz und die sprachliche Bildung sind ebenfalls in 
allen Bausteinen zu integrieren. 

 
 
 
 
 
 



Jahrgang 8 
1 U-stunde (60 Min) 

Gymnasium 
I: Demokratie II: Wirtschaft 

III: Recht und Recht-
sprechung 

IV: Individuum und 
Gesellschaft 

V: Gesellschaft und 
Natur 

VI: Internationale 
Beziehungen und 

Globalisierung 
Verbindliche 
Inhalte  
(mit zentralen 
Stichworten) 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 Schwerpunkt-
Berufsorien-
tierung 

 Verbindlicher 
Unterrichts-
gang: Be-
triebserkun-
dung 

 

- Vor- und Nachberei-
tung Betriebsprakti-
kum1 -> benoteter Be-
richt 
- Merkmale der Ar-
beitswelt (Eignung, 
Qualifikation, Einkom-
men) 
- Rolle der Unterneh-
men im Wirtschafts-
system  
- soziale Marktwirt-
schaft am Beispiel des 
Sozialstaates 

 - Teilaspekte II:  
Arbeitslosigkeit, sozi-
ale Gerechtigkeit, Ar-
mut 
 

  

Fakultative  
Inhalte 

 - Tarifkonflikte, soziale 
Gestaltung von Ar-
beitsverhältnissen 

    

Zuordnung zu  
Bildungsstan-
dards 

      

Zentrale fachliche Kompetenzen für diesen Jahrgang;  überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum 
Analyse- 
kompetenz 

 A3, A8, A10  A1, A2, A3, A4, A8, 
A15 

  

Methoden-
kompetenz 

 M1, M2  M1, M2, M5   

Handlungs-
kompetenz 

 H3, (H11)  H1, H2, H3, H5, H15   

Urteils- 
kompetenz 

 U8, U10  U7, U14   

Die überfachlichen Kompetenzen wie die Lesekompetenz, die soziale Kompetenz und die sprachliche Bildung sind ebenfalls in 
allen Bausteinen zu integrieren. 

 

                                                           
1 Formale Vorbereitung des Praktikums liegt beim Klassenlehrer/in und beim Praktikumsbeauftragten der Schule 



Jahrgang 9 
2 U-stunden; 90 Min 

Gymnasium 
I: Demokratie II: Wirtschaft 

III: Recht und Recht-
sprechung 

IV: Individuum und 
Gesellschaft 

V: Gesellschaft und 
Natur 

VI: Internationale 
Beziehungen und 

Globalisierung 
Verbindliche 
Inhalte  
(mit zentralen 
Stichworten) 
 

 
 
 
 
 
 
 

- Grundgesetz und 
Menschen-/ Grund-
rechte (Art. 1-19 GG) 
- Verfassungsprinzi-
pien (v.a. Art. 20 GG) 
- Parlamentarische 
Demokratie am Bei-
spiel von Parteien und 
Verfassungsorganen 
- demokratische Wah-
len am Beispiel der 
Bundestagswahl 
- Lobbyismus 
 

- Markt (Angebot/ 
Nachfrage/ Preis) 
- einfacher und erwei-
terter Wirtschafts-
kreislauf 
 

- Arbeitsrecht am Bei-
spiel des Jugendar-
beitsschutzgesetzes 

- Rolle der Medien im 
politischen Entschei-
dungsprozess 
- Medien als ‚vierte 
Gewalt‘ 

- Begrenztheit von 
Ressourcen (u.a. glo-
bale Ressourcenver-
teilung und -ausbeu-
tung, Auswirkungen 
auf die Umwelt) 

 

Fakultative  
Inhalte 
 
 

- Wahlbeteiligung 
- Politikverdrossen-
heit 

  - „Politainment“ - Textilproduktion  

Zuordnung zu  
Bildungsstan-
dards 

      

Zentrale fachliche Kompetenzen für diesen Jahrgang;  überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum 
Analyse- 
kompetenz 

A1, A2,A5, A7, A12, 
A14, A15 

A3, A8, A9, A10, A11, 
A12, A13 

A1, A3, A4, A6, A9, 
A15 

A1, A2, A3, A4, A8, 
A15 

  

Methoden-
kompetenz 

M1, M2, M4, M5 M1, M2, M5 M1, M2, M5 M1, M2, M5   

Handlungs-
kompetenz 

H1,H2,H3,H4,H5, H6, 
H7, H14,H15 

H8, H9, H10, H11, 
H12, H13, H15 

H1, H3, H5, H9, H10, 
H12, H14, H15 

H1, H2, H3, H5, H15   

Urteils- 
kompetenz 

U1, U2, U3, U6, U7, 
U13, U14 

U3, U4, U5, U8, U9, 
U10, U11, U12, U14 

U3, U5, U8, U9, U11, 
U13, U14 

U7, U14   

 
 
 
 



Jahrgang 10 
1 U-stunde (60 Min) 

Gymnasium 
I: Demokratie II: Wirtschaft 

III: Recht und 
Rechtsprechung 

IV: Individuum und 
Gesellschaft 

V: Gesellschaft und 
Natur 

VI: Internationale 
Beziehungen und 

Globalisierung 
Verbindliche 
Inhalte  
(mit zentralen Stich-
worten) 
 

 
 
 
 
 
 
 

- Europäische Integra-
tion  
- Organe der EU 
- Zukunftsperspekti-
ven der EU (siehe 
auch VI) 
- verbindlicher Unter-
richtsgang: Besuch 
EU-Parlament Straß-
burg 

- Globalisierung am 
Beispiel von internati-
onalen Wirtschaftsbe-
ziehungen:  
- Arbeitsteilung;  
- Nord-/Südkonflikt 
- Armut 
- Teilaspekte I: euro-
päischer Binnenmarkt, 
vier Grundfreiheiten 

- Teilaspekte VI: Inter-
nationales Recht und 
Menschenrechte 

 - Industrie- und Ent-
wicklungsländer 
 

- Internationale Zu-
sammenarbeit und 
Friedenssicherung am 
Beispiel von internati-
onalen Institutionen 
(NATO, UNO, Bundes-
wehr) 
- Teilaspekte I: euro-
päische Zusammenar-
beit am Beispiel der 
EU 

Fakultative  
Inhalte 
 
 

- Europawahl  - Charta der Vereinten 
Nationen 
- Europäisches Ge-
richtswesen 

   

Zuordnung zu  
Bildungsstan-
dards 

      

Zentrale fachliche Kompetenzen für diesen Jahrgang;  überfachliche Kompetenzen: siehe gesondertes Curriculum 
Analyse- 
kompetenz 

A1, A7, A11 A1, A3, A5 A1, A2, A4  A3, A5, A7, A8 A1, A2, A6 

Methoden-kom-
petenz 

M1 M1, M4 M3  M4 M1, M5 

Handlungs-kom-
petenz 

H3, H6, H15 H11, H13 H4, H7  H1, H3, H5, H12 H1, H3, H7 

Urteils- 
kompetenz 

U1, U3, U13 U1, U2, U4 U2, U7  U4, U5 U1, U2, U13 

Die überfachlichen Kompetenzen wie die Lesekompetenz, die soziale Kompetenz und die sprachliche Bildung sind ebenfalls in 
allen Bausteinen zu integrieren. 

 


